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Bundesfinale Schülerliga  
 
Von 19.-23. Juni trafen sich in Bad Leonfelden 96 SchachspielerInnen, jeweils die Besten ihres 
Landes, um die Sieger im Schulschachbewerb 2006 zu ermitteln. Die Steirer müssen sich nach dem 
Erfolg der HS Murau im Mädchenbewerb diesmal mit Platzierungen im Mittelfeld begnügen. 
 
In der Unterstufe siegte das BRG Landeck vor dem BG Nonntal Salzburg und dem BG/BRG Braunau, wobei 
der Sieg von Landeck mit 31,5 Punkten und 8 Punkten Vorsprung deutlich ausfiel. In der Besetzung Anja 
Berghofer (4/9), Karsten Bachner (6/9), Margot Landl (3/9), Michael Berner (1,5/4) und Patrick Günther 
(2,5/5) erreicht das Stiftsgymnasium Admont Rang 7. 
 
In der Oberstufe feiert die BRG/BORG Dornbirn mit 27,5 Punkten einen Sieg mit 3 Punkten Vorsprung auf 
das BRG/BORG Kirchdorf/Kr. sowie die BRG 21 Wien. Für die Steiermark tritt die HTBLA Weiz mit 
Staatsmeister Christopher Schwarhofer (6,5/9), Sabine Neuhold (3/9), Florian Feldhofer (4,5/9) und Thomas 
Schrei (5/9) an. Letztlich reicht es für Rang 5. 
 
Alle Detailergebnisse finden sich auf www.chess.at sowie in der Turnierdatenbank der Wiener Zeitung. 
 
Unterstufe 
Rg. Snr Team Partien   +    =    -   Wtg1   Wtg2   Wtg3  

1 2 BRG Landeck 9 8 0 1 31.5 16 0 

2 5 BG Nonntal Salzburg 9 5 2 2 23.5 12 0 

3 10 BG/BRG Braunau 9 6 1 2 22.0 13 0 

4 7 BG Feldkirch 9 6 2 1 21.5 14 0 

5 1 HS Bad Leonfelden 9 4 2 3 20.0 10 0 

6 3 BRG Spittal/Drau 9 4 2 3 18.0 10 0 

7 4 Stiftsgymnasium Admont 9 3 1 5 17.0 7 0 

8 9 GRG 16 Maroltingergasse 9 2 0 7 12.0 4 0 

9 6 BG Amstetten 9 1 1 7 9.5 3 0 

10 8 BG/BRG Neusiedl 9 0 1 8 5.0 1 0 
 
Oberstufe 
Rg. Snr Team Partien   +    =    -   Wtg1   Wtg2   Wtg3  

1 7 BRG/BORG Dornbirn Schoren 9 8 0 1 27.5 16 0 

2 1 BRG/BORG Kirchdorf/Krems 9 6 0 3 24.5 12 0 

3 9 BRG 21 Wien 9 7 1 1 24.0 15 0 

4 8 BG/BRG Neusiedl 9 4 4 1 21.5 12 0 

5 2 HTBLA Weiz 9 4 2 3 19.0 10 0 

6 4 HTL Mössingerstraße Klagenfurt 9 4 0 5 18.0 8 0 

7 5 BG Imst 9 4 0 5 15.0 8 0 

8 6 ÖSTG Seitenstetten 9 1 3 5 12.0 5 0 

9 10 BRG Steyr 9 1 1 7 10.0 3 0 

10 3 HTBLA Salzburg 9 0 1 8 7.5 1 0 
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Bundesliga-Konferenz zum Thema Ausländer 
 
25 TeilnehmerInnen von Bundesligavereinen und dem Vorstand des ÖSB diskutierten am Sonntag in 
Leoben nach einem eröffnenden Statement von Präsident Jungwirth teils recht heftig über die 
aktuelle Ausländerproblematik sowie die Klagsandrohung von Inter Salzburgs Präsident Endthaler, 
der sich bei der Sitzung Alexander Dohr von Holz Dohr/Semriach angeschlossen hat.  
 
Grund für die Sitzung und die heftigen Diskussionen ist die Spielbeschränkung für Ausländer in den 
österreichischen Schach-Bundesligen. In jeder Mannschaft müssen von sechs Spielern derzeit zumindest 
drei Österreicher eingesetzt werden. Bei der letzten Bundesligasitzung haben die Vereine mehrheitlich 
beschlossen diese Zahl auf vier Österreicher pro Team und Runde zu erhöhen. Das hat Inter Salzburg zum 
Anlass genommen den ÖSB auf völlige Freigabe verklagen zu wollen, im Sinne des EU-Rechts der 
Arbeitnehmerfreizügigkeit. Freilich ist völlig unklar wie dies auf den Schachsport umzusetzen ist, sind die 
Verhältnisse doch anders als in einer Profisportart wie dem Fußball. 
 
Einer heftigen Diskussion folgt in Leoben eine kurze Besprechung des Vorstands. Es wird beschlossen zwei 
Arbeitsgruppen zu bilden. Eine zur Erarbeitung einer EU-konformen Lösung der Ausländerthematik (Manfred 
Bauer, Gerhard Herndl, Werner Stubenvoll) und eine zweite, die sich Ideen zur Umsetzung von 
Nachwuchsarbeit im Falle einer Freigabe widmen wird (Friedrich Knapp, Harald Schneider-Zinner, Robert 
Zsifkovits). Weitere Fachleute sollen und werden beigezogen. Beide Arbeitsgruppen werden ihre Berichte 
bis Oktober dem Vorstand vorlegen, der in seiner Dezembersitzung dann die notwendigen Beschlüsse 
fassen wird. Die klagsdrohenden Parteien zeigten sich mit dieser Vorgangsweise einverstanden und werden 
bis Ende Dezember von Klagen absehen. Wer mit der Thematik noch nicht so vertraut ist findet 
untenstehend die ausführliche Stellungnahme von Gerhard Schroll als ein Beispiel von vielen auf 
www.chess.at . 
 
Ankündigung - Schachturnier der Generationen 
 
Am kommenden Freitag, dem 30. Juni 2006 steht zum vierten Mal das Schachturnier der Generation an. 
Das steirische Landesjugendreferat organisiert diesen reizvollen Vergleichskampf zwischen jung und alt am 
Grazer Schloßbergplatz im Freien. Ideal für Zuschauer um den jungen und alten Meistern über die Schulter 
zu schauen und den einen oder anderen sehenswerten Schnappschuss zu ergattern. 
 
Ankündigung - Steirische Blitz- und Schnellschachmeisterschaften 
 
Am kommenden Wochenende werden in Leoben erstmals Steirische Meisterschaften im Schnell- und 
Blitzschach ausgetragen. Gespielt wird am Samstag und Sonntag im Leobner - Gösserbräu. Man darf 
gespannt sein wer sich aus der Riege der Schnelldenker die Meisterehren holen wird. 
 
Termine 
 

Ø 20.06.2006, 4. Generationen-Schachturnier 
Graz, Schloßbergplatz 1, Beginn 9.15 Uhr. Zuschauer sind herzlich willkommen 
 

Ø 01.07.-02.07.2006, Landesmeisterschaft Schnellschach 
Leoben - Gösserbrau, 9 Runden Schweizer System. Beginn: 10.00 Uhr, Nennungsschluss: 
09.30 Uhr. 
 

Ø 02.07.2006, Landesmeisterschaft Blitzschach 
Leoben - Gösserbrau, 13 Runden Schweizer System. Beginn: 14.00 Uhr, Nennungsschluss: 
13.30 Uhr. 
 

Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 


